
Afrika Physische Übersicht, S. 160 
b) mithilfe der Kartenübersicht eine Wirtschaftskarte von Nordamerika. 
Nordamerika Wirtschaft, S. 188.1 
Die Angaben beziehen sich auf den Haack-Weltatlas, Klett-Perthes Verlag, 2007: 
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8  Neben dem Atlas für den Geographieunterricht gibt es viele andere Atlanten. Nennen Sie Beispiele. 
Mögliche Beispiele: Weltatlas, Straßenatlas, Geschichtsatlas, Skiatlas, Umweltatlas, Briefmarkenatlas 
 
9  Lokalisieren Sie in Karte 14 den höchsten Berg Norwegens (Galdhpiggen) und die schwedische  
Hauptstadt Stockholm. Ermitteln Sie für beide die Höhen über Normalnull. 
Galdhøpiggen :(über 2000 m (2849 m u.NN), Stockholm: 0 – 100 m (44 m ü. NN) 
 
10  Die thematischen Karte 15 ist vom Kartentyp her eine Landschaftskarte, weil sie stark 
generalisiert Informationen zu den Landschaften thematisiert. Ermitteln Sie in der Karte 
vorkommenden Arten 
a)  der natürlichen Vegetation (Pflanzenwelt),  
Vegetation: Tundra, nördlicher Nadelwald, dichter hochstämmiger Wald 
b)  der landwirtschaftlichen Nutzung.  
Landwirtschaftliche Nutzung: Grünland (Wiesen und Weiden), Ackerland, Felder 
 
11  Ermitteln Sie in Karte 16 die Bevölkerungsschwerpunkte. Welcher Zusammenhang besteht zum 
Relief. 
Die meisten Menschen leben an der Küste. 
In der Küste sind 10 bis 50 bzw. 50 bis 100 Ew/km2 feststellbar, im Gebirge sind es unter 10 Ew/km2 

 
12  Zur Bedeutung des Gestaltungselementes Farbe in Karten 
a) Erläutern Sie am Beispiel der Karten 14 – 16 die Bedeutung der Farbe Grün. Legen Sie dazu eine 
Ergebnistabelle nach dem folgenden Muster an. 
 
Kartentyp Bedeutung von Grün 
Höhenschichten Tiefland mit Höhen zwischen 0 bis 200 m 
Landschaften Waldfläche bzw. Grünland 
Bevölkerung Geringe Bevölkerungsdichte (0 bis 10 Ew/km2) 
 
b) Suchen Sie im Atlas Deutschlandkarten mit den Themen Landwirtschaft und Naturräume. Welche  
Bedeutung hat dort die Farbe Grün? 

Deutschland Landwirtschaft: Grün steht hier für Wald (forstwirtschaftlich genutzt), bzw. Futterbau  
Deutschland Naturraum: Marschlandschaft, Talniederung hat die Farbe grün. 
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13  Bestimmen Sie den Maßstab: 
a) 1 cm auf der topographischen Karte 22 entspricht 500 m in der Wirklichkeit. Maßstab? 
Maßstab 1:50 000 
b) 1 cm entspricht 1 km. Maßstab? 
Maßstab 1: 100 000 
c) 1 cm entspricht 10 km. Maßstab? 
Maßstab 1: 1 000 000 
 
14  Ermitteln Sie die Entfernungen: 
a) Karte 23: vom Dom in Regensburg zum Keilberg. 
Messergebnis: 2 cm 2 mm; in der Karte 1 : 200 000 entspricht 1 cm = 2 km; 1 mm = 200 m; damit errechnen 
sich 4 km + 2 x 200 m = 4 km 400 m 
b) Karte 25: vom Dom in Regensburg zum Denkmal Walhalla. 
1 cm bei 1 : 1 000 000 = 10 km 
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